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Günther Maximilian Bräuherr

Ingrid Rosa Bräuherr

Raiffeisenstr. 7

85134 Stammham
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Consorsbank • 90318 Nürnberg

Kontonummer 0350647254

IBAN DE48760300800350647254

BIC CSDBDE71XXX

Kontotyp

Verrechnungskonto

Kontoinhaber

Günther Maximilian Bräuherr

Ingrid Rosa Bräuherr

Vermerk der Bank 2000

02

1125796858/00

** ABSCHLUSS FÜR KONTO 0350 647 254 VOM 31.12.2025 BIS 31.03.2026/EUR **

SUMME DER ABSCHLUSSPOSTEN 0,00 H

RECHNUNGSABSCHLUSSSALDO PER 31.03.2026 0,00 H

WIR HABEN DEN ABSCHLUSSBETRAG AUF KONTO 0350647254 GUTGESCHRIEBEN.

Informationen zum Rechnungsabschluss

Ist der Kontoauszug mit dem Hinweis Abschluss/Rechnungsabschluss versehen oder eine gesonderte Anlage als Rechnungsabschluss beigefügt, wurde für das

Konto ein Rechnungsabschluss erstellt. Damit sind die im Abrechnungszeitraum entstandenen beiderseitigen Ansprüche (einschließlich Zinsen und Entgelte)

verrechnet. Einwendungen gegen Rechnungsabschlüsse sind in Textform spätestens vor Ablauf von sechs Wochen nach Zugang des Rechnungsabschlusses zu

erheben, siehe Nummer B, Ziffer I, 7 (2) der Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB Banken). Das Unterlassen rechtzeitiger Einwendungen gilt als

Genehmigung.

Der Rechnungsabschlusssaldo entspricht dem Kontosaldo zum Zeitpunkt der Abschlussermittlung. Bedingt dadurch, dass jederzeit weitere Zahlungen eingehen

oder ausgehen können, sind nach Erstellung des Kontoabschlusses weitere Buchungen bis zum Monatsende möglich. Diese zusätzlichen Umsätze und der

dadurch vom Rechnungsabschluss abweichende, tatsächliche Kontosaldo werden in den Kontoauszügen ausgewiesen.

Machen Sie Ihre Einwendungen in Textform geltend, genügt die Absendung innerhalb der Sechs-Wochen-Frist per Fax, Mail oder Brief an die unten

angegebenen Adressen der Consorsbank.

Der Rechnungsabschluss dient gegebenenfalls zur Vorlage beim Finanzamt.

Guthaben sind als Einlagen nach Maßgabe des Einlagensicherungsgesetzes entschädigungsfähig. Nähere Informationen können dem „Informationsbogen für

den Einleger“ entnommen werden.

Sollzinsen werden berechnet, sobald Ihr Konto einen negativen Kontosaldo aufweist.

Der Sollzinssatz für geduldete und eingeräumte Überziehungen ist veränderlich. Die Sollzinssatzänderungen richten sich nach der Entwicklung des Zinssatzes

der Europäischen Zentralbank (nachfolgend »Administrator«) für die Spitzenrefinanzierungsfazilität (nachfolgend »Referenzzinssatz«). Der Referenzzinssatz

kann unter www.Bundesbank.de -> Eurosystem -> EZB-Zinssätze eingesehen werden. Ändert der Administrator den Referenzzinssatz, so führt dies in Höhe

derselben Anzahl von Basispunkten, um die sich der Referenzzinssatz ändert, automatisch zu einer entsprechenden Änderung des Sollzinssatzes für geduldete

oder eingeräumte Überziehungen. Entsprechendes gilt für weitere Sollzinssatzänderungen mit der Maßgabe, dass als Ausgangsreferenzzinssatz jeweils der

Referenzzinssatz verwendet wird, der der jeweils letzten Sollzinssatzänderung zugrunde lag.

Die Bank wird den Kunden über den angepassten Sollzinssatz für geduldete oder eingeräumte Überziehungen in Textform informieren. Dies kann auch mit dem

Kontoauszug oder Rechnungsabschluss für das Verrechnungskonto erfolgen. Den jeweils gültigen Zinssatz für die Inanspruchnahme einer Überziehung kann der

Kunde zudem im Internet unter www.consorsbank.de/agb nachlesen.

Tritt an die Stelle des EZB-Zinssatzes ein anderer Zinssatz der Europäischen Zentralbank zur Steuerung der Liquidität am Geldmarkt, so ist dieser Zinssatz für

die Zinsanpassung maßgeblich.


